
GEBETSMEINUNGEN 

DER COMBONI-FAMILIE 2021 

Januar – Dass der Glaube an Jesus Christus uns 

alle dazu drängt, zusammenzustehen und die 

Auswirkungen der Pandemie, insbesondere unter 

den Ärmsten, zu lindern. Lasst uns beten. 

Februar – Dass wir durch ein gelebtes Beispiel von 

Liebe und Vergebung Menschen zu einer 

Begegnung mit Christus führen können. Lasst uns 

beten. 

März – Dass der Dienst der Comboni Familie die 

„Gerechtigkeit zwischen den Geschlechtern“ 

stärke, insbesondere im Einsatz für Frauen und 

Mädchen. Lasst uns beten. 

April – Dass die Comboni-Missionarinnen des 

Säkularinstituts immer in der österlichen Spannung 

von Tod und Auferstehung leben können, in der 

Gewissheit, dass der Heilige Geist sie auf ihrem 

Weg führen wird. Lasst uns beten. 

Mai – Dass die Nationen, so wie Maria, "unsere 

Liebe Frau von der immerwährenden Hilfe“ ihre 

Kräfte vereinen, um auf die globale humanitäre 

Krise zu reagieren und dabei zu helfen, den durch 

Konflikte und Katastrophen verarmten Menschen 

Gesundheit, Sicherheit und Bildung zu 

gewährleisten. Lasst uns beten. 

Juni – Dass der Heilige Geist uns zu erkennen 

helfe, was Gottes Wille für unseren pastoralen 

Dienst ist, und wie wir immer mehr Zeugen einer 

Christlichen Zusammenarbeit und Gemeinschaft 

sein können. Lasst uns beten. 

Juli – Dass die im Alltag gelebte Nähe und Kultur 

der Begegnung denjenigen, die traurig sind und 

sich isolieren, Hoffnung und Sinn zurückgeben. 

Lasst uns beten. 

August – Dass in allen Menschen die Erfahrungen 

von Geschwisterlichkeit und Zugehörigkeit zur 

gleichen Menschheitsfamilie gefestigt werde, um 

gemeinsam an den Werten von Gerechtigkeit und 

Frieden zu bauen. Lasst uns beten. 

September – Dass die Feier des 19. 

Generalkapitels der Comboni-Missionare uns den 

Weg eines demütigen Dienstes an der Mission der 

Kirche erhelle. Lasst uns beten. 

Oktober – Zusammen mit allen Missionaren der 

Welt danken wir dem Herrn für die Möglichkeiten, 

die er uns schenkt, den Bedürftigsten zu dienen, 

und wir bitten darum, dass wir dies immer mit Liebe 

zu tun verstehen. Lasst uns beten. 

November – Dass der Herr alle, die an der 

Pandemie gestorben sind, in seinem Frieden 

willkommen heiße und alle ihre Verwandten tröste. 

Lasst uns beten. 

Dezember – Dass Christus allen Missionaren, die 

er in seine Nachfolge berufen hat, Treue und 

Beständigkeit in der ihnen anvertrauten Mission 

gewähre. Lasst uns beten. 

 
MISSIONSGEBETSMEINUNGEN 2021 

 

Januar – Der Herr gebe uns die Gnade, mit 
unseren Schwestern und Brüdern aus anderen 
Religionen geschwisterlich zu leben, offen und im 
Gebet füreinander. Darum lasst uns beten. 
 
Februar – Beten wir für die Frauen, die Opfer von 
Gewalt sind, um Schutz durch die Gesellschaft und 
dass ihre Leiden wahrgenommen und beachtet 
werden. Darum lasst uns beten. 
 
März – Beten wir darum, das Bußsakrament in 
neuer Tiefe erfahren zu dürfen, um so die 
grenzenlose Barmherzigkeit Gottes besser zu 
verkosten. Darum lasst uns beten. 
 
April – Beten wir für jene, die im Einsatz für 
fundamentale Rechte in Diktaturen, autoritären 
Regimen und in Krisenzeiten sogar in 
Demokratien, ihr Leben riskieren. Darum lasst uns 
beten. 
 
Mai – Beten wir für die in der Welt der Finanzen 
Verantwortlichen, dass sie zusammen mit den 
Regierungen diese Welt gut ordnen und so die 
Bürger vor den Gefahren der von der 
Realwirtschaft entkoppelten Finanzmärkte 
schützen. Darum lasst uns beten. 
 



Juni – Beten wir für die jungen Menschen, die sich 
mit Unterstützung einer christlichen Gemeinschaft 
auf die Ehe vorbereiten. Sie mögen wachsen in 
Liebe durch Großherzigkeit, Treue und Geduld. 
Darum lasst uns beten. 

Juli – Beten wir dafür, dass wir in sozialen, 
ökonomischen und politischen Konfliktsituationen, 
mutig und leidenschaftlich am Aufbau von Dialog 
und Freundschaft mitwirken. Darum lasst uns 
beten. 

August – Beten wir für die Kirche. Sie möge vom 
Heiligen Geist die Gnade und Kraft erlangen, sich 
selbst im Licht des Evangeliums zu erneuern. 
Darum lasst uns beten. 

September – Beten wir, dass wir alle mutige 
Entscheidungen für einen einfachen und 
umweltbewusst nachhaltigen Lebensstil treffen 
und uns über die jungen Menschen freuen, die 
hierin ganz entschieden leben. Darum lasst uns 
beten. 

Oktober – Beten wir, dass alle Getauften für das 
Evangelium eintreten, bereit für die Sendung eines 
Lebens, das die Freude an der frohen Botschaft 
bezeugt. Darum lasst uns beten. 

November – Beten wir, dass Menschen, die unter 
Depressionen oder Burn‐out leiden, geholfen 
werde, ein Licht zu finden, das ihnen neue 
Lebensfreude eröffnet. Darum lasst uns beten. 

Dezember – Beten wir für die Katechisten, die 
bestellt sind, das Wort Gottes zu verkünden: Sie 
mögen in der Kraft des Heiligen Geistes mutig und 
kreativ dafür Zeugen sein. Darum lasst uns beten. 

 

 

Gebet für den missionarischen Dienst 
und um missionarische Berufungen 

 
Vater, Du willst, daß alle Menschen das Heil 

erlangen; erwecke in jedem, der glaubt, einen starken 
missionarischen Eifer, damit Christus denen bezeugt 
und verkündet wird, die ihn noch nicht kennen. 

Auf die Fürsprache des heiligen Daniel Comboni 
stärke die Missionarinnen und Missionare für das 
Werk der Evangelisierung und wecke immer neue 
Berufungen für den missionarischen Dienst. 

Jungfrau Maria, Königin der Apostel, Du hast der 
Welt das Mensch gewordene Wort geschenkt. Geleite 
die Menschheit zu dem, der das wahre Licht ist, das 
jeden Menschen erleuchtet und mache uns zu seinen 
großherzigen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern. 
Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Amen. 

 
Gebet der Comboni Familie 

 
Vater, Du hast uns im heiligen Daniel Comboni 

ein wunderbares Beispiel der Liebe zu Dir und zu den 
Völkern Afrikas geschenkt. Gib uns, auf seine 
Fürsprache, daß auch wir uns von der Liebe, die aus 
dem durchbohrten Herzen Christi des Guten Hirten 
kommt, neu gestalten lassen.  

Laß uns von seiner Heiligkeit und von seinem 
missionarischen Eifer so erfaßt werden, daß wir uns 
als missionarische Gemeinschaft ganz für die 
Evangelisierung der Ärmsten und am meisten 
Vernachlässigten zur Verfügung stellen, zum Lob 
Deiner Herrlichkeit.  

Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 
Amen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


